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1+1=3
Der Nebelspalter aktiviert

das kreative Denken der Leser

Bestellung

Frau/Frl./Herr
Name, Vorname

Beruf

Strasse

PLZ, Ort

bestellt ein Nebelspalter-Abonnement für 1 Jahr 1/2 Jahr 1/4 Jahr.

Beginn am

für sich selbst
(Adresse wie oben)

Abonnementspreise

Schweiz Europa Uebersee Strasse

1/1 Jahr Fr. 62. 90. HO. pLZ 0rt

Für dieses Abonnement erhalte ich
eine Rechnung mit Einzahlungsschein.

als Geschenk für Frau/Frl./Herm

Name, Vorname

Beruf

1/2 Jahr Fr. 35. 50.-
1/4 Jahr Fr. 18.50

60.-
Ausschneiden und einsenden an
Nebelspalter-Verlag, 9400 Rorschach

NEBELSPALTER Nr.40.1976



Schweizer Weine Information 1

Wer SchweizerWeine liebt,
liebt auch sein Land.

Nicht nur mit Herz und Gaumen,
sondern auch mit den Augen.

Welche Augenweide bilden doch unsere
schönen Reblandschaften! Wieviel ärmer
wäre unser Land ohne sie. Was wäre der
Genfersee ohne die Lavaux, der Rhein oder
die Bündner Herrschaft ohne Rebberge
und das Tessin ohne die vielen Pergole
und Grotti?

Leider haben vielerorts Verstädterung
oder unglückliche Planung herrliche
eigenständige Rebgebiete in Allerweltsland-
schaften verwandelt. Dies wird uns erst so

,/\ richtig bewusst, wenn wir uns
wieder einmal alte Stiche

ansehen und dabei

Aus öer Verordnung des Regierungsrates
des Kantons Schaffhausen über die Melioration Unter-

Klettgau vom 17. Oktober 1945.

Die für ben 3Be tnbau «m bellen geeigneten ©ebiete ìocrbeii oB
gefefj f. offene SHeblagcn aulgefdjieben, bereu Perimeter au, tipleqt luirb.
Hic fteftlegung bieirr Weblagen erfolgt iiui Eintrag ber Sttelioratioilè*
lomtmffioii buedj ben ìHegierunglrat. SubDeittioneti bel Santoni roer^
ben nur au ^ßilan^iingcii mil nerefelicn hieben in ben Q.efd)Ioffeuen
¦Ifeblageu gemäijrt.

jeber ©runbeigen tümer, ber innerhalb btejer gefdjfoffenen !Reb«

lagen im 9ïeubefianb l'anb sugetcill erfjiilt, ift Derutlidjtct, balfefbe,
l'oireil nirJjt jri)on hieben norfcanbni Hub, fpätcftenej innert :"> fahren
uatb eintritt bel îîcubeft anbei gemäß § GH mit ïTieben bepflanzen

§ (il.
Sobalto öcu)ii}f)eit über bie -NeMaant bcfiefn, bitben bie ©ritnb*

i'igeittnmcr im ©ebici ber gefeb, [offenen -lieblagcn jeber ber beteiligten
Cttemetitbcn jut '«irhorung bel betriebe! unb tel llntcrhaltci ber
crflfflten gemei nfamen Mutagen, jur (ïrbaltuuc. ber gefdj [offenen îlîeb*
lagen unb jur allgemeinen ÏH'rberuuq bel 3&einbauer eine 3ieb&au=

©cnoficiifrijitit gemät3 îtrt. '¦'>'¦'' uno 10fj if. bec- [autonnlen ©inïii^rungâ".
gefeljes juin ;ÎG^. Xi e Statuten ber ©euoffenidjaîl bebiirfen ju ibrec
ôîiiltigleit ber ©euefjmigiimi bee !)iegierimglr.atel.

§ 62.

3)ie 9ieûùnu=®eno(iciiirfi(iî( ift oerpilidjtet, über ihren ÏRebbeftanb
einen ffulturjjlaft (ÏKebbutfj unb Ueberfirfjtéplan) su iûhrcn, rcclriier
unier Einleitung bel SOMtOiatiotiännUeä unb bel 9iebbaufoinmifia=
riate« regelinôîjtg nnnjiufüfjrcu ift.

feststellen, wieviel Rebgelände verloren ging.
Was geblieben ist, gilt es zu erhalten.

Zum Glück ist man sich heute der
Bedeutung des Weinanbaus für unsere Umwelt
bewusst. Auch bei Bund und Kantonen.

5 Viele Gemeinden
mmmJBi^ £\ haben durch mu¬

tige und oft
kostspielige Beschlüsse das

Ihre zur Erhaltung von
Reblandschaften beigetragen. Bauern haben auf
mögliche Grundstückgewinne verzichtet,
um ihren Reben die Treue zu halten. Sie
verdienen unser Verständnis und Wohlwollen.

Das lohnen sie uns nicht
nur mit einem guten
Tropfen, sondern auch
mit einer liebenswerteren
Schweiz. Und das sollte
uns doch etwas wert sein!

Unser Wein
ist ein Stück Schweiz

Das vollständige Programm
von Holzbearbeitungs-Maschinen.

Selbermachen
lohnt sich!

Wir zeigen Ihnen wie! Gratis
erhalten Sie unsere 24seitige
Broschüre «Holzverbindungen»
gegen Einsendung des
untenstehenden Coupons.

Coupon
Name:

Strasse:
5.10.76. N 3

Bitte einsenden an:TIXIT, Sihlfeldstr. 10, 8003 Zürich
PLZ/Ort:

KITY für alle Holzarbeiten.

//fËTTËf^. KITY-Beratungsstellen
/» t^f m Él^in der ganzen Schweiz

Walis 900 mBREITEN
Das Meer in den Alpen
Einziges Sole-Hallenbad in den
Alpen 33° C
Badeferien in Breiten
gesunde und heilende Vergnügen!

im Badehotel Salina (028 / 5 38 17) -
mit direktem Zugang zum Solebad -
oder in einer unserer Ferienwohnungen
(inkl. Eintritt Hallen-Solebad) Telefon 028/5 33 45

Wanderwochen Schlankheitskuren Therapien
KURORT BREITEN, 3983 Breiten ob Morel VS

Darm

frei
TWdrd-Tee

Hilft bei
Verstopfung

sanft aber nachdrücklich!
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